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Sammlung und Scheidung
Jn demſelben Augenblicke in dem Herr von Miquel eine

Politik der Sammlung verkündet tritt eine gründliche
Scheidung der Geiſter ein Niemals ſeit dem Ende der
Regktionszeit haben im preußiſchen Abgeordnetenhauſe der
maßen alle Parteien der Linken in bewußtem Kampfe gegen
die Regiernng und in tiefem Mißtrauen vor der Zukunft zu
ſammengeſtanden wie bei der Vereinsrechtsnovelle Es iſt gar
nicht ſo ſehr der Jnhalt der einzelnen Beſtimmungen als die
ganze ſymptomatiſche Bedeutung der Vorlage was die Parteien
der Mehrheit vom 24 Jnli an einander gedrängt hat Die
Nation hat einmal den ſeltenen Anblick der vollen Einigkeit
aller Fraktionen der liberalen Partei gehabt Und das iſt ein
Ereigniß das von viel größerer Tragweite ſein wird als die
ganze Ablehnung der Vereinsrechtsnovelle

Zwiſchen Herrn von Miquel und der Partei aus der er
hervorgegangen iſt beſteht keinerlei Band mehr Wäre er
noch Abgeordneter es erginge ihm wie Herrn Schoof dem die
Partei endlich den Stuhl vor die Thür geſetzt hat Es iſt ein
eigenartiges Schauſpiel daß nicht ein einziges nennenswerthes
Mitglied der nationalliberalen Partei mehr zu dem Manne
hält der einſt neben Lasker und von Bennigſen ihr be
deutendſter und einflußreichſter Führer war Wo biſt du
Sonne blieben Wie haben ſich die Zeiten geändert Jetzt
jubelt nur die Rechte dem preußiſchen Finanzminiſter zu Herr
Diederich Hahn der Sommer Lieutenant und wüthende Haſſer
des hannoverſchen Nationalliberalismus huldigt dem ehemaligen
Demokraten indem er erwartet daß die Regierung des aller
neueſten Kurſes das Programm des Bundes der Landwirthe
unterſchreibe der Führer der nationalliberalen Partei aber
Dr Krauſe ſchlägt gegen dieſe Regierung Töne an wie man
ſie lange nicht aus den Reihen der Mittelparteien ver
nommen hat Und für Herr von Migquel ſtimmt nur der eine
einzige nationalliberale Herr Bueck der Generalſekretär des
ſchutzzöllueriſchen Verbandes der Jndnſtriellen O quae
mutatio rerum

Herr von Migquel betont die Nothwendigkeit der Mittel
parteien Aber die Vereinsrechtsnovelle war eingebracht worden
gegen den Rath der größten Mittelpartei ihr Jnhalt wider
ſprach dem ausdrücklichen Beſchluß den die Nationalliberalen
auf ihrem Parteitage gefaßt hatten Die nationalliberale Partei
wird in der gehäfſigſten Weiſe von Herrn Hahn und anderen
Wortführern des Bundes der Landwirthe angegriffen aber
Herr von Migquel findet kein kräftiges Wort gegen dieſen Bund
obwohl von der Freßß des Herrn von Plötz auch Miniſter
wie neuerdings Herr Brefeld in der rückſichtsloſeſten Art an
gefeindet werden Oder hält Herr von Migquel vielleicht den
Bund der Landwirthe gegen den ſelbſt die deutſchkonſervative
Partei je länger je unwilliger wird für die eigentliche Mittel

artei oder die Partei ſeiner Zukunft Seine Ausführungen
ber die Goldwährung und den Bimetallismus könnten faſt

darauf ſchließen laſſen Aber auf Herrn von Miquel trifft das
Wort zu Es gelingt nichts mehr Er mag noch einen Titel
und noch einen Orden erhalten und Domherr werden und ein
ſchönes Programm für die neue Regierung aufſtellen bald
genug wird ſich zeigen daß er weder eine gute Politik noch
ute Wahlen machen kann Herr von Migquel iſt heute der
etzte dem Kaiſer zu beweiſen daß er eine Mehrheit im Landtag

und Reichstag ſchaffen könne Selbſt im Abgeordnetenhauſe
dieſer Landrathskammer die aus dem Dreiklaſſenwahlrecht
hervorgegangen iſt iſt er kläglich unterlegen

Was doch Fürſt Hohenlohe bei der Entſcheidung geſagt oder
gedacht haben mag Er wollte dieſe Novelle nicht er wollte
auch ihre Einbringung in der jüngſten Seſſion nicht Jetzt hat
er den Beweis in der Hand wie unſinnig das Umſturzgeſchrei
jener Wühler und Dränger war die um jeden Preis das
preußiſche Vereinsrecht verſchärfen wollten Folgerichtig müßte
jetzt der Reichskanzler für das vom Reichstag angenommene
Nothvereinsgeſetz im Bundesrath eintreten damit ſeine bei der
Berathung über das Bürgerliche e gegebene Zuſage
erfüllt werde Aber wer erwartet heute folgerichtige Maß
nahmen Herr von Migquel ſucht die weitverbreikete Un
zufriedenheit zu beſchwichtigen Weiß er wirklich nicht welche
Stimmung in den weiteſten Kreiſen des Volkes herrſcht Und
weiß er nicht aus welchen Quellen dieſe Stimmung immer
neue Nahrung erhält Der Finanzminiſter kennt doch die

hie und deutſche Geſchichte Er weiß wo man die
hiſtoriſchen Vergleiche mit der Gegenwart allgemein ſucht Er
könnte daher auch wiſſen welche Rolle er ſelbſt heute nach der
Anſicht unbefangener wenn auch darum nicht gleichgiltiger Zu
ſchauer ſpielt

Die Feſtigkeit der nationalliberalen Partei am Schluſſe dieſer
wechſelvollen Landtagsſeſſion iſt darum ein wichtiges Zeichen
der Zeit das eben ſo beredt iſt wie der Ausfall nahezu aller
Erſatzwahlen der jüngſten Vergangenheit Es iſt ein ſchwerer
Schaden für die Regierung daß die Legislaturperiode auf fünf
Jahre verlängert worden iſt t in der Zuwiſchenzeit
allgemeine Wahlen ſtattfinden müſſen ſo hätte die Regierung
aus dem Ergebniſſe lernen können heute läßt ſich nicht auf die

Dauer en den Willen und die Empfindungen der Mehrheit
des Volkes regieren ohne daß ſich eine ſolche Politik an den
Machthabern bitter rächt Die abſolutiſtiſchen Neigungen die
Vorliebe für mittelalterliche Anſchauungen die wachſende Be
thätigung einer myſtiſchen Orthodoxie der Jmpreſſiontsmus in
der Politik die Zerſtörung der Produktenbörſen der immer
weiter um ſich greifende Kampf mit allen möglichen Kreiſen
die früher Stützen der Regierung waren und viele eigenartige
einſt machen längſt jede ſozialdemokratiſche Agitation ganz
überflüſſig Dieſe Partei lebt von den Fehlern ihrer Gegner
und ſie lebt glänzend Aber auch durch das ganze Bürger
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thum geht ein liberaler Hauch wie man ihn ſo ſtark ſeit Jahr
zehnten nicht verſpürt hat

Es wird ſelbſt der Klugheit des Herrn von n nicht
gelingen eine Konſtellation und eine Parole für die Neuwahlen
zu ſchaffen daß die Regierung auf einen Sieg rechnen könnte
Am allerwenigſten wird die Marinefrage dieſen Dienſt leiſten
Auch wird es dem vielgewandten Finanzminiſter Preußens
zweifelsohne nicht gelingen den Handelsſtand wieder vor ſeinen
Wagen zu ſpannen Jm Gegentheil ihm wird nie vergeſſen
werden daß er Autheil an dem Börſengeſetz hat daß er das
Verbot des Terminhandels nicht hinderte er der die Börſe
kannte der ihr jahrelang angehört hat Ein einziger Blick
auf Herrn von Miquel wird für Hunderttauſende deutſcher
Wähler auch Wähler der Mittelpartei, genügen entſchieden
oppoſitionell zu wählen trotz aller Landräthe und Gendarmen
wird es ähnlich gehen wie nach der Abwirthſchaftung der Weſt
falen und Manteuffel gegen Ende der fünfziger Jahre Viel
leicht erleben wir noch das Schauſpiel daß Bennigſen auftritt
um ſeinem früheren Freunde Miquel offen den Fehdehandſchuh
hinzuwerfen und das ganze liberale Bürgerthum aufzufordern
ſo einig zuſammenzuſtehen bei den Reichstagswahlen wie im
Abgeordnetenhauſe bei der Abweiſung der reaktionären Vereins
rechtsnovelle

Von der letzten Sitzung des Abgeordnetenhauſes iſt jetzt
der offizielle ſtenographiſche Bericht erſchienen Bei der Be
deutung welche in den Erörternngen über dieſe Sitzung die
programmatiſche Rede des Finanzminiſters eingenommen hat
kominen wir auf zwei Stellen zurück weil ſie von beſonderem
Intereſſe ſind und die Berichte welche die Blätter darüber
gebracht haben in nicht unweſentlichen Punkten von einander
abwichen Auf den erſten Paſſus der über die Stellung der
Regierung zu den Parteien ſich äußert hat bereits die Kreuz
Ztg aufmerkſam gemacht indem ſie in der erſten Beſprechung
der Sitzung ſich daran geſtoßen hatte daß nach den nicht
offiziellen Parlainentsberichten bezüglich der Stellung der Re
gierung zu den Parteien im Hinblick auf die Vorlage geſagt
war mag ſie angenommen oder ab gelehnt
wer den Dieſe Worte welche nach verſchiedenen Berichten
der Miniſter thatſächlich gebraucht hat fehlen in der ſteno
graphiſchen Wiedergabe ſeiner Rede Die betr Stelle lautet
da vielmehr

um daran die Verſicherung zu knüpfen daß die
allgemeine Stellung und die allgemeine politiſche
Auffaſſung der Staatsregierung die Stellung zu den Parteien
und den verſchiedenen Beſtrebungen im Lande durch dieſe
Vorlage in keiner Weiſe alterirt wird

Jm offiziellen Texte ſind die Worte allgemein durch Sperr
druck hervorgehoben Der zweite Paſſus betrifft die zukünftige
Stellungnahme der Regierung Wir laſſen daher auch dieſeAusführungen im Wortlaute Poigen

Jch hoffe wenigſtens daß dieſe wirthſchaftlichen Gegenſätze
doch ſchließlich in einem großen ſolcher Berufs
zweige enden werden mit denen die Staatsregierung in der
wirthſchaftlichen a e in der Zollpolitik zuſammengehen
kann und ich hoffe daß frühzeitig genug in dieſer Beziehung
eine Verſtändigung kommt welche von der Reichsregierung
acceptirt werden kann Dazu wird es allerdings erforderlich
ſein daß auch die Regierungen wie ich hoffe demnächſt
wenn die Zeit gekommen iſt ihrerſeits eine feſte Stellung zu
dieſen Fragen einnehmen Jch hoffe daß das auch zur
politiſchen Beruhigung beitragen wird und daß jedenfalls
diejenigen welche geneigt ſind eine ſolche Mittellinie mit der
Regierung zu vertreten erfreut ſein werden wenn ſie genau
wiſſen was die leitende Reichsregierung will Jch ſage
leitende Regierung mit Bedacht nach der Lage Preußens und

anz Deutſchlands kann die Wirthſchaftspolitik nur wie ichon ankündete auf der Baſis einer gegenſeitigen Verſtändigung

der Jntereſſen liegen

Dentſches Reich
Die innere Lage

Jn ſeinem Deutſchen Wochenblatt läßt ſich Herr
Dr Arendt über die durch die Ablehnung des Vereinsgeſetzes
geſchaffene politiſche Lage aus Ehe im Spätherbſt der Kampf
von Neuem beginne müſſe Klarheit über die Perſon des
Reichskanzlers geſchaffen ſein Fürſt Hohenlohe werdeſich ſchwerlich bereit aven laſſen auch im nächſten Winter

noch die ſchweren Laſten ſeines Amtes zu tragen Gleichwohl
fährt Dr Arendt fort

So dankbar Kaiſer und Reich dem dritten Kanzler für
die bewieſene Selbſtaufopferung zu ſein Anlaß haben ſo
de läßt ſich bezweifeln daß zu einer feſten Regierungs
politik wie ſie Herr v Miquel ſo beſtimmt ankündigte
auch ein Wechſel im Reichskanzleramt re e
Vorausſetzung iſt Nur der zu i er hierfür dürfte noch in Froge ſtehen und auch dieſer iſt an ſich
gegeben da der neue Kanzler Gelegenheit haben muß ſichvor r Reichstagseröffnung wenigſtens einigermaßen ein

zuarbeiten

Nach der Rückkehr des Kaiſers und des Fürſten Hohenlohe
aus Petersburg wird es ſich ja alsbald zeigen ob der dritte
Reichskanzler einem Nachfolger Platz machen will Nach der
bekannten l der Nordd Allg Ztg macht Fürſt
Hohenlohe ſein Verbleiben davon abhängig daß der Entwurf
der Militärſtrafprozeßordnung eine Faſſung erhält
welche mit ſeiner im vorigen Jahre im Reichstage abgegebenen
bezüglichen Erklärung der Entwurf werde moderner Rechts
auffaſſung entſprechen im Einklang ſteht Jn dieſem Sinue

t das preußiſche Staatsminiſterium einen Bericht an den
ifer erſtattet in welchem gewiſſe Modifikationen des dem
d rat vorliegenden Entwurfs in Vorſchlag gebracht

werden
ſo würde wie die N A verſichert hat der Reichs

Jnli
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kanzler und Miniſterpräſident dem vorlegenden Geſetzentwurfe
nicht zuſtimmen können

Die nächſten Reichstagswahlen

haben eine größere Bedeutung als alle ihre Vorgängerinnen
Es ſteht dabei mehr auf dem Spiele als man allgemein
glaubt ſelbſt wenn man den abſolutiſtiſchen Zug der
gegenwärtig durch die Politik geht und der den Kernpunkt der
ſog feſten Regierungspolitik bilden ſoll in einer Periode
der Ueberraſchungen nicht unbeachtet läßt Die Germania

e yut die in dieſer Hinſicht beſtehende Situation wie
olgt

Swänge es durch die nene Kartellpolitik in Firma Politik
der Sammlung bei den nächſten Wahlen eine aus Konſer
vativen und verwandten Elementen beſtehende Reichstags
mehrheit zu erzielen ſo würden zunächſt die hochfliegenden
Flottenpläne verwirklicht werden das nöthige Geld
würde durch neue Steuern beſchafft werden die Konſer
vativen erhielten ihren Dank in Form einſeitigſter Be
günſtigung oſtelbiſcher Rittergutsbeſitzer
Jntereſſen und damit es möglichſt lange ſo bliebe würde
man künftig das Volk zu verhindern ſuchen ſeine Meinung
darüber zum Ausdruck zu bringen und das Reichstags
wahlrecht abſchaffen Das iſt keine Schwarzſeherei von
uns ſondern die Anſicht erfahrener Politiker die auch Ge
legenheit haben manchmal einen Blick hinter die Kuliſſen zu
thun Ob ſich dieſes ganze Programm verwirklichen ließe
ob insbeſondere eine Verkürzung des Wahlrechts nicht ſchon
am Bundesrathe Widerſtand fände iſt eine andere Frage
Jedenfalls iſt die Gefahr in eine Aera des Abſolutismus
mit konſervativen Allüren hinein zu gerathen in einer Zeit
wo mehr als mancher glaubt mit dem Gedanken des Staats
ſtreichs geſpielt wird nicht zu unterſchätzen

Die danziger Schießaffaire

Ueber die Erſchießung eines Flüchtlings durch eine Militär
patrouille in Danzig wird zunächſt eine gemiſchte aus Militär
und Civilperſonen beſtehende Kommiſſion Unterſuchung führen
und nähere Feſtſtellungen treffen Nach den bisher angeſtellten
polizeilichen Ermittelungen iſt der erſchoſſene Arbeiter Saremba
nicht wegen Umhertreibens auf den Wällen ſondern nach einer
Meſſerſtecherei verhaftet worden Er kam mit anderen
Arbeitern in Streit und griff dabei zum Meſſer Die Arbeiter
machten nun v Prozeß ergriffen den Saremba nahmen
ihm das offene Meſſer ab und lieferten ihn mitſammt ſeiner
weiblichen Begleitung an die Militärpatrouille bei der kaiſer
lichen Werft ab Von da erfolgte der Weitertransport nach
der Wache am Olivagerthor und von dort zur Hauptwache
Als er zu fliehen verſuchte ſandte ihm der Führer der
Patrouille Füſilier Saczkowski eine Kugel nach die ihn in
den Kopf traf Bisher iſt die Kugel nicht gefunden worden
ſie ſcheint an der Mauer des Zeughbauſes ſchließlich abgeprallt
zu ſein Die Perſönlichkeit des Erſchoſſenen fällt für die Be
urtheilung des Falles nicht ins Gewicht Es handelt f einfach
um die Frage ob ein Militärpoſten berechtigt ſein ſoll unter
Umſtänden jemand niederzuſchießen und dazu noch das Leben
anderer zu gefährden Ein ſolcher Zuſtand iſt aber ſchlechthin
unerträglich

Kein Schutzmann ſo ſchreibt die Nat Ztg iſt be
fugt und in den meiſten Fällen iſt er weil er keine Schuß
waffe hat auch gar nicht dazu imſtande hinter einem ver
hafteten und entſpringenden Menſchen herzuſchießen der
Transport eines Verhafteten durch einen Militärpoſten hat
aber genau den Zweck wie der durch Schutzleute den Ver
hafteten in ſichern Gewahrſam zu bringen Wenn dabei der
Militärpoſten in den Stand geſetzt und unter Umſtänden ver
e iſt auf den entſpringenden Verhafteten zu feuern auf
ie Gefahr hin Unſchuldige zu tödten ſo giebt es für dieſen

Unterſchied zwiſchen dem Transport Verhafteter durch die
Polizei und durch das Militär ſchlechterdings keinen ver
nünftigen Grund Es giebt andere Mittel ein Entweichen
zu verhindern und nöthigenfalls iſt es beſſer daß die Polizei
einen davongelaufenen Strolch wieder ermitteln muß als daß
in den Straßen geſchoſſen wird Miniſter und gouvernementale
Zeitungen wundern ſich weil neuerdings angeſichts der Thatſache daß allgemein anerkannte üebelſtände nicht beſeitigt
werden weitverbreitete Mißſtimmung ſich immer ſchärfer
äußert Es iſt in der That kein Grund zur Verwunderung
vorhanden da ſich durch Vorfälle wie der neueſte in r
immer wieder zeigt daß Beſchwerden allerberechtigtſter A
nicht abgeſtellt werden

Volkswirthſchaftliches

Nach einer im Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt zuſammen
geſtellten Tabelle betrug im Deutſchen Reich der Ernte
ertrag der wichtigſten Nährfrüchte für Menſchen und Viehim Jahre 1896 7,232,320, t R r 6,595 757

h See Ka h 322,817374,575 t Spelz 2317,333,5 t 411,730, Gerſte
9,278,132 t 31,766,621 t Kartoffeln 4968272, t
5,252,589,5 ger 19,943,994 t 21,001,621, t Wieſen
eu Der Antheil der Prvinz Sachſen an dem 1896er

Ernteertrag betrug 480,014, t Roggen 331,813 t Wei179 t Srelz 319,424 t Gerſte 1,947,800 t Kartoffeln
361,670, t Hafer 632,647, t Wieſenheu

Verwaltung und Rechtspſlege

Das Sammeln von Geldbeiträgen zu Ehren
geh an Vorgeſetzte iſt den Eiſenbahnbeamten vor
ein ger Zeit verboten worden Jetzt ſind vom Eiſendahu
miniſter dieſe Sammlungen auch für alle diejenigen Fälle ver
boten worden in denen es ſich nur um Ehrengeſchenke an
Kollegen Mitbeamte handelt Ausnahmen ſind nur mitdagerer enehmigung der vorgeſehten Eiſenbahn Direktion
geſtattet

Jn Kiel hatte der Wachtmeiſter Krauſe den er ohann
agack verhaftet der nach dem Eintritt der Po e iſtunde Gäſte in feinem Lokal geduldet hatte Maack widerſepte

s r



ſich dieſer Verhaftung und kam deshalb wegen Widerſtandesegen die Etat vor die Strafkammer Der Vorſitzende
ndgerichtsdirektor v Einem äußerte fein aunen darüber

daß der Wachtmeiſter einen Kieler Bürger en er genau
kenne verhaftet habe Der Staatsanwalt beantragte 14 Tage
Gefängniß da der Wachtmeiſter der nach der usfage des
Bürge meiſters Lorey zuweilen etwas hitzig aber durchausAnreiſneſe zur Verdaſtung des Wiettit berechtigt eweſen

um den nächtlichen Betrieb der Schankwirthſchaft zu verhindern
Der Vertheidiger wies darauf hin daß man vom Standpunkteder Staatsanwaltſchaft aus den Wirt jeden Abend einſtecken
und ſeden Morgen um 4 Uhr entlaſſen wie Das Gericht er
kannie auf Freiſprechung da der Wachtmeiſter ſich bei der
Verhaftung des Wirthes nicht in rechtmäßiger Aus
übung ſeines Amtes befunden habe außerdem ſei die
Verhaftung zwecklos da die Frau den Schankbetrieb fortſetzen
konnte

Jn Schroda Provinz Poſen beanſtandete die Polizei
einen Kinderſpaziergang der unter der Führung von
Geiſtlichen vorgenommen wurde Die Kindermenge zog ſingend
vor das Haus des Prälaten Abg Jazdzewski Die aufgebotene
Gendarmerie zog blank und es wurde ein per
nur durch das Zureden des Herrn Jazdzewski verhindert
worauf die Menge auseinanderging Auf ſolche Weiſe können
unſere Oſtprovinzen freilich nicht germaniſirt werden

Parlamentariſches

Gotha 29 Jnli Der Gothaiſche Speziallandtag
berieth heute den Antrag des ög Bock auf derGeſindeordnung nämlich ein ſog etbagiet zu erlaſſen durch
welches das Prügelrecht der Herrſchaft aufgehoben reſp
beſeitigt und der Dienſtbote berechtigt wird in Mißhandlungsällen en Dienſt ſofort verlaſſen und entſprechende Entſchädigung
ordern zu können Nach mehrſtündiger lebhafter Debatte wurde
er Antrag Bock mit 9 gegen 8 Stimmen abgelehnt Für den

Antrag ſtimmten die 7 ſozialdemokratiſchen Abgeordneten und
Abg Winter

Parteinachrichten

Die Augsb Poſtztg welche verſichert hatte die hohe
Stelle die ſich zu Gunſten der Bildung einer bayeriſchen
Volkspartei ausgeſprochen habe ſei Herr v Crailsheim
der Miniſterpräſident will ſich bei dem bekannten Dementi der
Korr Hofm nicht beruhigen Der Miniſterpräſident,ſchreibt ie hat thatſächlich in einem Geſpräch mit dem Abg

Dr Ratzinger die Aeußerung gemacht die den miniſteriellen
Wunſch nach Erſtehung einer bayeriſchen Partei ausdrückte
Dieſer kategoriſchen Sprache gegenüber wird ſich Herr
v Crailsheim doch wohl ſelbſt zum Wort melden und etwas
weniger hofmänniſch ausdrücken müſſen
e

Ausland
Der Prozeftz Boitſchew

Den Ausgang des Prozeſſes Boitſchew haben wir bereits im
Morgenblatte mitgetheilt Das vom philippopeler Schwur
gericht ausgeſprochene Urtheil iſt kaum geeignet das
ſchon ſo tief geſunkene Anſehen der bulgariſchen Jnſtiz zu
heben denn wenn man ſich auch erkkiren kann daß dem
Gendarmen Waſſiljew mildernde Umſtände zugeſprochen worden
ſind weil er unter dem Befehle des Polizeipräfekten Novelic
handelte ſo iſt es doch völlig unverſtändlich welche
mildernden Umſtände dem Rittmeiſter Boitſchew
der ſich in brutalſter Weiſe einer unbequemen Geliebten zu
entledigen verſucht hat oder gar dem philivppopeler Polizei
präfekten Novelic der ſich perſönlich und aus freien
Stücken an dem ſcheußlichen Morde betheiligt hat zugebilligt
werden können Der Hauptgrund weshalb dies geſchehen war
wohl überdies der daß man die drei Mörder vor dem Tode
retten wollte und das Urtheil welches das Gericht ausſprach
hat dies auch in gewiſſem Sinne beſtätigt Die Heimlichkeit
mit der das Gericht bei der Urtheilsſprechung vorgegangen iſt
cheint darauf hinzudeuten daß es ſich dabei nicht im Einange mit der öffentlichen Meinung wußte Wie der Prozeß

egen die Mörder Stambuloff s ſo wirft auch die gerichtliche
rhandlung gegen die Mörder der jungen Ungarin ein grelles

Licht auf die rechtlichen und politiſchen Zuſtände in Bulgarien
Politiſche Gegner machten es Stambuloff unmöglich das Land
zu verlaſſen und nachdem er ſo gewiſſermaßen den Mord
u preisgegeben war zeigte nach vollbrachter That die

lizei keine Eile die wahren Schuldigen feſtzunehmen ob
gleich man mit Fingern auf dieſelben zeigte Nicht anders
war es in dem Falle der Ermordung der Anna Simon und
die bulgariſche Polizei wäre hier vielleicht überhaupt nicht ein
geſchritten wenn die Ermordete nicht eine Fremde geweſen
und die öſterreichiſchungariſche Vertretung nicht energiſch für
eine gerichtliche Verfolgung der Mörder gewirkt hätte Ver

ebens haben bulgariſche Offiziöſe den Verſuch gemacht die
aumſeligkeit um keinen ſtärkeren Ausdruck zu gebrauchen bei

der Verfolgung der Mörder durch Mißverſtändniſſe zu er
klären und zu entſchuldigen Es bleibt die Thatſache be
ſtehen daß der Rittmeiſter Boitſchew noch wenige Tage vor
ſeiner Verhaftung ſeine Vertranensſtelle bei Hofe inne hatte
obgleich kaum mehr ein Zweifel darüber beſtehen konnte
daß er bei dem Morde betheiligt war es iſt ferner
die Thatſache nicht aus der Welt zu ſchaffen daß man e ſec
wie in der Regierung von dem Lebenslauf des Rittmeiſters
Boitſchew genaue Kenntniß hatte und daß derſelbe trotzdem mit
einer Vertrauensſtellung bei der Perſon des Fürſten und der
Fürſtin betraut wurde es iſt endlich Thatſache daß man an
maßgebender Stelle von dem verbrecheriſchen Treiben des
Novelic vollſtändig unterrichtet war und daß derſelbe trotz
dem nicht nur einen wichtigſten Poſten am Hofe ſondern ſpäter
auch die Stelle als Polizeipräfekt von Philippopel erhielt Esmag ſein daß es ein bloer el war als derſelbe Polizei

rte Sofia aus aufgefordert wurde die Mörder der
nna Simon ausfindig zu machen allein kein Zufall war

es daß ein Mann mit ſo bedenklicher Vergangenheit zum
Polizeipräfekten der zweitgrößten Stadt Bulgariens gemacht
worden war Die Ermordung des hervorragendſten bulgariſchen
Staatsmannes hat das Gericht mit dreijähriger
meiſten Schuldigen der Angeklagten unter Anrechnung der
Unterſuchungshaft ſühnen zu können geglaubt die Ermordung der jungen Ungarin Gilen die Schuldigen mit einer
härteren Strafe büßen Jn dieſem Falle glauben die bulga
riſchen Machthaber wenigſtens darauf hinweiſen zu können daß

were Verbrechen in Bulgarien nicht ungeſühnt bleiben
J ichtiger i wäre es wenn die bulgariſche Regierung durch

ie Enthüllungen des eben beendeten rozeſſes ſich veranlaßt
ſehen würde eine gründliche Sävotginehnen gründliche Säuberung im Beamtenperſonal

ach einer Meldung aus Budgpeſt iſt der Vater der unglück

lichen Anna Simon Peter Simon imit ſeiner Enwer r dort zurückgekehrt Simon erzählt Wede ten

r ſei noch vor der Urtheilsſprec Leben ſe ner unglna ten ung abgeren eke r
ſelbſt ſtand unter der größten Fürſorge der Gendarmerie Der

Haft des am fhoh

ug mit welchem er reiſte und das Hotel das er bewohnteZu von Gendarmen beſetzt da man wußte daß er gegen
Boitſchew wichtige und belaſtende en machen wollte
Jntereſſant iſt was Simon über das Verhältniß des
dulgariſchen Hofes zu Boitſchew berichtet Der

ürſt ergab bei einer Gelegenheit Boitſchew fünf
undert Goldſtücke mit dem Befehle die Summe der Anna
imon zukommen zu laſſen und ſie zu einer Erklärung zu bewegen worin ſie ch verpflichten ſollte Bulgarien für immer

u verlaſſen Boitſchew gab Anna keinen Kreuzer und verdrauchte das Geld in Geſellſchaft ſeiner Freunde Als segeg

Boitſchew der Haftbefehl erlaſſen wurde befand er ſich
erade beim Diner im königlichen Palais Ein Delegirter derVehorde erſchien im Palais und wies den Haftbefehl vor

worauf ein Adjutant den Polizeibeamten bat Boitſchew noch
24 Stunden Freien zu belaſſen und bis dahin das
Palais mit einem Militärcordon zu umſchließen Der
Adjutant erſtattete dem Fürſten über die Angelegenheit ſofort
Meldung Fürſt Ferdinand ließ Boitſchew ſeine Orden weg
nehmen und verfügte daß derſelbe ſeine Uniform mit Civil
kleidung zu vertauſchen habe Der Hof verließ dann
di e ulgariſche Hauptſtadt in den nächſten
24 Stunden Jetzt erſt wurde Boitſchew ver
haftet Als man der Mutter des Fürſten der Herzogin Cle
mentine die Einzelheiten der Blutthat erzählte rief ſie ausDieſem Schurken muß man die ſchärfſte Strafe zumeſſen
welche das bulgariſche Geſetz feſtſtellt oder aber ich über
ſchreite nie mehr die bulgariſche Grenze Simon erzählte
auch über ein Attentat welches gegen das unglückliche Kind
der Ermordeten geplant war Als Peter Simon durch das
Generalkonſulat in Sofig von dem geplanten Mordanſchlage
hörte reiſte er von Philippopel ſofort nach Sofia ab und ließ
mit Hilfe der Behörde in der Nacht ſein kleines Enkelkind von
der Frau wegbringen welcher daſſelbe zur Obhut übergeben
war Er brachte das 2 jährige Kind in dem Ordenshauſe
der engliſchen Fräulein unter von wo er es nach Budapeſt
mit ſich nahm

England nnd ſeine Kolonien
Der Plan einer engeren Vereinigung Englands

mit den Kolonien darf als definitiv geſcheitert angeſehen
werden Der Kolonialminiſter Chamberlain gedenkt demnächſt
über ſeine Konferenzen mit den Premierminiſtern der Kolonien
Bericht zu erſtatten Das Reſultat iſt jedenfalls ſchon bekannt
null Einſtweilen iſt der Standard in der Lage etwas über
die Sache aus der Schule zu plaudern Der lange Artikel
läßt ſich in wenig Worte zuſammenfaſſen Chamberlain hat
die Konferenzen mit einer zweiſtündigen Rede eröffnet ie
Zeit zur Vertretung der Kolonien in der Legislatur des Reiches
ſei noch nicht reif Dieſe Erwägung daß die Zeit noch nicht
erfüllt wäre g ſ wie ein rother Faden durch die geſammten
Berathungen Vielleicht könnten aber einige Koloniale im Ober
hauſe ſitzen Die Kolonien möchten doch Vorſchläge machen
um auf Gegenſeitigkeit beruhende Handelsbeziehungen zwiſchen
Mutterland und Kolonien anzubahnen Die auſtraliſche Hilfs
flotte möge vermehrt werden Das Kabel durch den Stillen
Ocean welches nur britiſches Gebiet berühre ſei äußerſt werth
voll Den Gedanken einer engeren politiſchen Union fertigtendie auſtraliſchen Premierminiſter Reid Turner und kicſlor

ſehr derb ab Die Zeit ſei nicht reif Es könne daraus
heutigen Tages nur Reichsuneinigkeit entſtehen Die Kolonien
wollten nichts von Reichsuneinigkeit d Bezüglich der
engliſchen Handelsverträge mit Belgien und Deutſchland herrſchte
ein gllgemeines Verdammungsurtheil Was die britiſche Re
gierung in der Sache thun wolle enthüllte der wortreiche
Du el nicht Jn der Frage ſogen gegenſeitiger

andelsbeziehungen ſtanden ſich natürlich Freihändler und
Schutzzöllner ſchroff gegenüber Ein greifbares Reſultat wurde

nicht erzielt Jn der letzten Konferenz war der erſte Lord
der Admiralität Goſchen anweſend Er wünſchte namentlich
daß die auſtraliſche Hilfsflotte nicht nur in auſtraliſchen Ge
wäſſern verwandt werden ſolle Der Premierminiſter betonte
daß die Kolonien einſtweilen noch genug mit ſich ſelbſt zu
ſchaffen hätten Mehr Geld für die Reichsflotte könnten ſie
nicht zahlen

Provinzialnachrichten
Nordhauſen 29 Juli Städ tiſcher Verwaltungs

bericht Bei dem jüngſt hier ſtattgehabten provinzialſächſiſchen
Städtetag wurde u a auch jedem Theilnehmer ein Exemplar
des Verwaltungsberichts des hieſigen Magiſtrats für die 3 Jahre
1893/94 bis 1895/96 überreicht Dieſer Verwaltungsbericht iſt
nunmehr auch öffentlich erſchienen und wird zur Zeit an die
Städte verſandt die ſich dem Austauſche ſolcher Druckſachen an
geſchloſſen haben Er umfaßt wie aus der langen Zeit auf die
er ſich bezieht leicht erklärlich nicht weniger als 284 Seiten
Großquart und iſt in 17 Abſchnitte getheilt Als Beilage bei
gegeben iſt ſchließlich eine umfangreiche Denkſchrift betreffend
die ſtädtiſche Waſſerleitung und ihre Geſchichte vom Auftauchen
des erſten Gedankens ab bis zur Jetztzeit Der Verwaltungs
bericht giebt einen klaren Ueberblick über den Stand aller Zweige
der hieſigen Stadtverwaltung und bringt zu dieſem Zweck u g
beiſpielsweiſe die Abſchlüſſe der ſämmtlichen Kaſſen je am Schluſſe
der 3 Berichtsjahre Er wird ſich deshalb nicht ſo bald über
leben ſondern ein feſter Halt ſein auf dem die Folgezeit weiter
bauen kann und wird zur Beantwortung von allerhand Fragen
die unſere heutige Zeit betreffen noch in fernen Zeiten eine
werthvolle Quelle bilden Beſonders intereſſant iſt die in der
erwähnten Beilage gegebene Geſchichte des Waſſerwerks da ſie
namentlich auch die harten Geburtswehen in das Gedächtniß

le unter denen die Anlage entſtanden iſt Von dem
Abſchnitte Armenpflege welcher allein über 50 Druckſachen umfaßt
hat die Armendeputation Sonderabdrücke herſtellen und dieſe
an die Armenbezirksvorſteher die Armenpfleger und alle ſonſtige
Organe der Armenverwaltung vertheilen laſſen Zweifelsohne
kann dieſe Maßregel welche jeden einzelnen in das geſammte
Getriebe gründlich einweiht dem Ganzen nur zum Vortheile
gereichen

St Vom Brocken 29 Juli Wetter Unter der Wechſel
wirkung eines von Weſten heranziehenden Hochdruckgebietes und
einer das nördliche Europa bedeckenden Depreſſion wehten ſeit
vorgeſtern nachmittag vorwiegend nordweſtliche Winde zeitweiſe
in ziemlich erheblicher Stärke infolge iſt trotz relativ ſehr
ohen und noch zunehmenden Luftdruckes die Witterung vor

wiegend rauh trübe und kalt Tiefe Wolken bedeckten vielfach
vorgeſtern und geren beſonders in den Morgen und Abend
ſtunden heute aber andauernd den Himmel da ihre untere
Grenze ungefähr auf Brockenhöhe hinabreicht ſo geräth die
Kuppe ab und zu in Nebel Unter dem dunklen ſtellenweiſe
eradezu ſchwarzen ſtark zerzauſten aber im allgemeinen

horizontal abſchneidenden unteren Rande dieſer den Brocken
überfliegenden dicken Wolkenbank hat man einen prächtigen Blick
auf die an mehreren Stellen vorübergehend ſonnenbeſchienene
Ebene ſo lange bis eine tiefer r e oder eine amBrocken ſelbſt ſich neubildende Wolke denſelben wieder in Nebel
üllt Vorgeſtern abend wurden Gewitter fern im Südweſten
owie in etwa 7 km Entfernung im Oſten des Brockens

e r e m a en e r e hwaheer nieder a ermometer hat geſtern eute8 Grab nur wenig überſchritten 8
Hettſtedt 28 Juli Richt verklparent muß an cht am verkehrten Endeer Eiſenbahnverwaltung zürufen wenn

man hört daß die Königl Eiſenbahnbetriebsinſpektion Güſten den
hieſigen Magiſtrat benachrichtigt hat daß aus Gründen
größerer etriebsſicherheit der Bahnwärtsr
poſten an der Eiſenbahnüberführung an der Gerbſtedter
Straße eingezogen werden und die e bendortſelbſt in Wegſan kommen ſoll Der Magiſtrat hat
hiergegen Proteſt erhoben weil ſich die lokalen Verhältniſſe
nicht im mindeſten geändert haben Das Terrain iſt noch gerade
ſo unüberſichtlich wie früher als mehrfache Unglücksfälle zur
Einrichtung des Bahnwärterpoſtens und der Signaliſirung der
Sia zur Sicherheit des Publikums geführt haben Die
Eiſenbahnverwaltung beſteht auf Aufhebung dieſer Sicherheits
vorrichtungen Der Magiſtrat hat ſich beſchwerdeführend an das
Miniſterium gewendet

Vennſtedt 28 Juli Selbſtmord Ueberfahren ließ
ſich geſtern abend gegen 7 Uhr in der Nähe des hieſigen Bahn
hofes von dem Salzmünde fahrenden Zuge der Schneider
lehrling A Rahnefeld der in Schafſtädt in Stellung war
R war ſofort eine Leiche Was den jungen Mann in den Tod
getrieben iſt bis jetzt unbekannt

Tentſchenthal 28 Juli Der Kampf um das Kind
Ein Landwirth aus A war Dienstag hierher gekommen um
einen Knaben an deſſen Mutter er Alimente zahlen mußte in
ſein Haus zu holen Der Junge war nämlich inzwiſchen vier
Jahre alt geworden und der außereheliche Vater beſaß wenigNeigung das Ziehgeld weiter zu zahlen Der Mann kannte die
Mutter des Kindes wahrſcheinlich bereits genugſam als eine

ſtreitbare Frau weshalb er ſich einen handfeſten Begleiter
als Zeugen mitgenommen hatte Dieſe Vorſicht hatte aber
wenig Erfolg Kanm hörte die Mutter daß der ehemalige
Geliebte ihr Kind holen wollte ſo faßte ſie einen derben Knüppelund ſchlug beide Männer zuerſt windelweich und warf ſie darauf

unſanft zum Hauſe hinaus Namentlich der Begleiter kam in
dem Kampfe ſchlecht weg er brauchte nachdem er glücklich aus
dem Hauſe war lange Zeit um das Blut das aus mehreren
Wunden ſloß zu ſtillen

y Mühlhaufen 29 Juli Schadenfeuer Ein Schaden
feuer entſtand geſtern im benachbarten Orte Niederdorla und
äſcherte die Scheunen nebſt den zugehörigen Hintergebäuden der
Einwohner Hartung und Plaß vollſtändig ein

Torganu 29 Juli Außergewöhnlicher Straf
transport Geſtern abend brachten 9 Transporteure der
16 Dragoner 20 Mann von der in Uelzen liegenden Schwadron
dieſes Regiments nach dem hieſigen Feſtungsgefängniß Arge
Schlägereien ſollen die Urſache dieſer Beſtrafung ſein Jnfolge
der außergewöhnlichen Stärke machte der Straftransport be
rechtigtes Aufſehen

Seehauſen 28 Juli Die Bruſt durchbohrt Jn
Dewitz hatte der Ackerhofbeſitzer Bolle den Tag über Roggen
eingefahren und es ſollte das letzte auf den Hof gebrachte Fuder
gleich vom Wagen herunter mit der Maſchine gedroſchen wer
den Zu dieſem Behufe legte Frau B die Garben in die
Maſchine welche ihr von einem bei ihr dienenden 183jährigen
Mädchen aus Bretſch zugereicht wurden Bei dieſer Arbeit
hatte das Mädchen das Unglück vom Wägen zu ſtürzen und
auf einen auf dem Hofe liegenden Düngerhaken aufzuſchlagen
eine Spitze drang der Bedauernswerthen tief in die Bruſt und
verletzte die Lunge ſo ſchwer daß ſchon nach einer Viertelſtunde
der Tod eintrat Die ſofort benachrichtigten Eltern des
Mädchens ſowie der telegraphiſch herbeigerufene Arzt fanden
die Unglückliche nur noch als Leiche vor

o Pro Veränderungen in der Armee ProvinSachſen Anhalt und Thüringiſche Fürſten thümer Er
nennungen Beförderungen und Verſetzungen v Groß gen
v Schwärzhoff Obverſt bisher Chef des Seneralſtabes des III Königlich
Württemberg Armeecorps unter Entbindung von dem Kommando nach
Württemberg zum Commandeur des 5 Thüring Jnf Regts Nr 94 Groß
herzog von Sachſen ernannt Sixt v Arnim Oberſtlt und Bats Com
mandeur vom Magdeburg Füſ Regt Nr 36 nach Württemberg behufs Ver
wendung als Chef des Generalſtabes des XIII Königlich Württemberg Armee
corps kommandirt Erich Major aggreg dem Jnf Regt Nr 132 als
Bats Commandenr in das Magdeburz Füſ Regt Nr 336 Lehmann Major
aggreg dem Magdeburg Füſ Regt Nr 36 als Bats Commandeur in das
de egt von der Marwitz 8 Pomm Nr 61 einrangirt v Loefen

anptm vom Thüring Jnf Regt Nr 71 zum Comp Chef ernannt
Corſep Pr Lt à Ja svite deſſelben Regts unter Belaſſung in dem
Kommando als Erzieher bei dem Kadettenhauſe in Plön in das Regt wieder
einrangirt Schmidt s Pr Lt à la suite des 2 Niederſchleſ Jnf Regts
Nr 47 unter Belaſſung in dem Kommando als Comp Offizier bei der Untrr

v Rothkirch u Panthen Major vom Magdeburg Huſ Regt Nr
des VI Armeecorps als etatsmäß Stabsoffizier in das 2 LeibHuſ Regt
Kaiſerin Nr 2 verſetzt Ruete Pr Lt vom Thüring d r b Nr 19
in das Feldart Regt Nr 15,Betge Pr Lt vom 1 Weſtfäl Feldart Regt Nr 7
in das Thüring Feldart Regt Nr 19 Walther Pr Lt von der 2 Jngen
Jnſp in das Magdeburg Pion Bat Nr 4 verſetzt Brandt Major z D
und Commandeur des Landw Bezirks Weißenfels der Charakter als Oberſtlt
verliehen v der Mülbe Sek Lt vom Auhalt Jnf Regt Nr 93 aus
geſchieden und zu den Offizieren der Landw Juf 14 Aufgebots übergetreten
Toelle Hauptm und Comp Chef vom 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 mit
Penſion und der Regts Uniform der Abſchied bewilligt Frhr v Eberſteln
Oberſt und Commandeur des 5 Thüring Jnf Regts Nr 94 Großherzog von
Sachſen in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit Penſion und dem
Charakter als Gen Major zur Disp geſtellt

Erledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
cops Soſort Kalbe Saale Magiſtrat Bureau Aſſiſtent 1000 bis
1800 M 1 Auguſt Köthen Herzogl Landgeſtüt Geſtütswärter Stall
diener 760 M Aufangsgehait 219 M 12 Pfg Kleidergeld 10 M 20 Pfg
Putzzenggeld ſowie 1 M e pro Tag bei auswärtiger Stationirung m
Hengſten 1 November Delitzſch Kaiſe l Poſtamt Poſtſchaffner 908
Meldungen an die Kaiſerl Oberpoſtdirektion in Halle Saale 1 Oktober
Halberſtadt Mag ſtrat Schulk ſtellan der oberſtädtiſchen Volksſchule 1200
außerdem freie Wohnung Heizung und Beleuchtung im Werthe von 150 M
1 November Nordhauſen Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner bezw Briefträger
800 bis 1500 M Gehalt und 144 M Wohnungsgeldzuſchuß 1 Auguſt
Schleiz Kaiſerl n Landbriefträger 709 900 M Gehalt und 72 M
150 Mark

Ordensverleihnung Dem Hegemeiſter Koennecke zu Forſthaus

liehen worden We
Patente Anmeld ungen Vrfahren und Einrichtung zur

Anwendung und Ausnutzung hoch überhitzten Dampfes in Dampfmaſchinen
Wilhe,m Schm idt Ballenſtedt a Harz Vorrichtung zum Anlaſſen von
Maſchinen ſür Motorwagen Friedrich Lutz mann Deſſau Federnde beweg
liche Geradführung für Kolbenſtaugen im Jnnern des Cylinders Adolph Pro
ſchinsky Leipzig

m J

Sondershanſen 28 Juli Ueber den Mangel an
ſe elſorgeriſcher Pflege unter den katholiſchen Polen im

S Fünf n r führt der Orendownik Beſchwerde Jn Sondershauſen ſei im vorigen Jahre
zum erſten mal ſeit Luther s Zeiten eine katholiſche Parochie ge

ie geiſtliche Pflege unter den Katholiken zu bewältigen habe
Einem in der Nähe 88 aufhaltenden Franziskaner welcher der

olniſchen Sprache mächtig war ſei die Erlaubniß die religiöſen
edürfniſſe der r Polen zu befriedigen verweigert worden

erſt nach langem Bitten habe die Regierung geſtattet daß ein
weltlicher polniſcher Geiſtlicher für zwei Tage nach Sonders

auſen komme Deutſche Katholiken giebt es in den beiden
ürſtenthümern Schwarzburg ſo gut wie gar nicht Es handelt

ich alſo lediglich um polniſche Sachſengänger und ſonſtige
polniſche Arbeiter

Sonneberg i Thür 28 Juli Beſchickung der
Pariſer Weltausſtellung ie Handels und Gewerbe
kammer unſeres Kreiſes in dem bekanntlich die Spielwaaren
induſtrie zu beſonderer Blüthe gelangt iſt h ſich für eine
würdige Beſchickung der Pariſer Weltausſte
Geſammtausſtellung unter der Vorausſetzung reſher gen daß
die Reichsregierung das Unternehmen finanziell fördert Jn

regierung hat bereits ihr Wohlwollen zu erkennen gegeben

ung durch eine

offizier Schule in Weißenſels in das 3 Poſen Jnf Regt Nr 58 r
unter Entbindung von dem Kommando als Adjutant bei dem Generalkommando

Wohnnungsgeldzuſchuß Sofort Wahrenbrück Magiſtrat Nachtwächter

Spitze im Kreiſe Wittenberg iſt der Königliche KronenOrden vierter K aſſe ve

ründet worden deren Pfarrer in 3 Städten und 40 Dörſern

dieſem Sinne wird die Kammer vorſtellig werden Die Stagts



Bad Liebenſtein 29 Juli Wohlthätigkeits
konzerte Wie allerorts in der Umgebung ſo finden auch
hier Wohlthätigkeitskonzerte zu Gunſten der Hinterbliebenen der
bei dem Einſturz in der Mommel verunglückten
ſtatt Auf dieſe Weiſe werden die Unglücklichen für die erfte
Zeit vor Nahrungsſorgen geſchützt ſein

T Eiſenberg 28 Juli Der Bahnhof Oſterfeld an
der Zeitz Camburger Bahn ſoll nun endlich dem Verkehr über

eben werden An dem vielumſtrittenen Zufuhrwege wird jetzt

ungens ſind
eißig gearbeitet

Zwei ſchwere J
andarbeiter im

Altenburg 28 Juli
jetzt wieder auf längere Zeit eingeheimſt, die
gewöhnlichen Leben Einbrecher Bernhard Sän ger aus Lumpzig
und Otto Kraft aus Kaimberg die viele ſchwere Diebſtähle in
altenburgiſchen Ortſchaften ausgeführt haben Sänger wird ſich
auf 10 Jahre Kraft auf 3 Jahre 6 Monate in die Stille der
Zuchthäuſer vergraben

Gera 28 Juli Nicht wenig erſtaunt war geſtern
ein hieſiger Beamter als er auf dem Schützenplatze plötzlich
ſeinen beſten Winteranzug luſtwandeln ſah Beim näheren Hin
ſehen erkannte er in ſeinen Kleidern einen Mitbewohner ſeines
Hauſes der da er von ſeinem Schneider mit einem neuen An
zuge im Stich gelaſſen war dem Kleiderſchranke des Nachbars
einen Beſuch abgeſtattet hatte Der Hintergangene faßte den
ſonderbaren Scherz von der humoriſtiſchen Seite auf

Gera 28 Juli Jnfolge zu engen Schnürens
wurde geſtern ein junges Mädchen das bis dahin nie an
Mrepſr
Wie oft ſchon gegen die Unſitte des feſten Schnürens ge

aber do
iſt4 immer opfern fortgeſetzt alljährlich Hunderte

eifert t

WMä
von Mädchen einer leidigen Modethorheit die noch dazu den
natürlichen Wuchs verunſtaltet Geſundheit und Friſche

Greiz 28 Jull Vom Schickſal verfolgt Vor
2 Jahren traf ein Hufſchlag den Geſchirrhalter Toth
ſo unglücklich daß ihm die eine Geſichtshälfte zerſchmettert
wurde und er den Verluſt eines Auges zu beklagen hatte Jetzt
iſt der Bedauernswerthe von einem ähnlichen Mißgeſchick heimworden eines ſeines Pferde verſetzte ihm einen wuchtigen

chlag gegen den Unterleib ſodaß der Unglückliche ſchwer krank
darniederliegt Ob er mit dem Leben davonkommen wird iſt
fraglich

Schleiz 28 Juli ger Heute früh um 1 Uhrbrannte der Saal des hieſigen e hre welcher auch in
ger St m wurde Die ſtädtiſche Feuerwehr erſtreckte ihre Thätigkeit zumeiſt auf die re der

benachbarten Wohngebäude Glücklicherweiſe war die Wind
richtüng günſtig und ſomit die Gefahr eines Weiterumſichgreifens
des Feners ausgeſchloſſen Die Entſtehungsurſache iſt bis jetzt
unbekannt Das Saalgebäude mit der anſtoßenden Reſtauration
iſt mit 28,000 M verſichert Erheblichen Schaden hat dieTurnerſchaſt deren ſämmtliche Requiſiten Dekorationsgegenſtände
und reiche Garderobe in einem Zimmer des Saalgebäudes unter
gebracht waren Die Sachen ſind nur mäßig verſichert und in
den letzten Jahren bedeutend vermehrt worden Nicht verſichert
war das neue eiſerne Reck das durch das Feuer unbrauchbar
geworden iſt

Lobeunfſtein 28 Juli Maaße mit doppeltem
Boden ſoll ein Beſitzer eines in einem Nachbarorte gut
frequentirten Lokales geführt haben Wie man erzählt iſt die

r dahinter gekommen und hat die falſchen Maaße kon
iszirt

88 Roßlau 28 Juli Der große Petroleumdampfer Aſtych, der für das Kaſpiſche Meer beſtimmt auf
der Sachſenberg ſchen Werſt hierſelbſt gebaut wurde iſt e
von hier nach Hamburg abgegangen trotzdem die innere Aus
ſtattung noch nicht fertiggeſtellt iſt Die innere Ausſtattüng
wird ſpäter in Hamburg dem Schiff eingefügt werden Ebenſo
iſt auch zu gleicher Zeit ein für den Rhein beſtimmter gleich
ſalls noch nicht ganz vollendeter Dampfer abgeſchwommen

elitten auf der Wieſenſtraße von Krämpfen befallen

Vermiſchtes
Von den Geheimniſſen der berliner Polizeiwachen ezählt

die Staatsb Zig folgenden Fall Der Telegraphenarbeiter
K Fiſcher war Sonntag gegen Uhr Zeuge einer Schlägerei ander Ecke der York und Belleg ianceſtraße Er trat de en und
ſuchte die Leute zu beſänftigen Jn dieſem Augenblicke kam der
an der dortigen Ecke ſtationirle Schutzmann hinzu und forderte
die an der Schlägerei betheiligten Perſonen und ebenſo Fiſcher
auf mit zur Wache zu kommen Fiſcher erklärte dem Beamten
er ſei an der ganzen Geſchichte unſchuldig wiſſe aber als ehe
maliger Soldat was Disciplin und Ordnung ſei und werde
daher auch ruhig dem Beamten folgen Auf dem 4rſdandi gen
72 Polizeirevier wurde das Nationale der Arretirten auf
genommen Fiſcher der nebenbei bemerkt vollkommen
nüchtern war konnte ſich nicht nur vollſtändig legitimiren
ſondern führte auch ſeine Militärpapiere bei ſich Außerdem
wohnt er in demſelben Revier in dem das Polizeiburean liegt
und kennt mehrere Schutzleute des letzteren perſönlich Dann
forderte man die Leute auf in die Zelle zu gehen bis man feſt
eſtellt habe ob ihre Wohnungs und Namensangaben richtig
eien Auch Fiſcher mußte in die Zelle hinein Nach einer

Weile klopfte er an der Thür und fragte als ein Schutzmann
öffnete ob er nicht aus der Zelle entlaſſen werden könnte da er
doch genügend legitimirt und ja überhaupt an der ganzen Sache
gar nicht betheiligt wäre Der Schutzmann warf die Thür aber
wieder ins Schloß Nach einer Weile wagte Fiſcher nochmals

klopfen Auf das zweite Klopfen Fiſcher s ſollen nach überein
timmenden Berichten Schutzleute in die Zelle gekommen ſein

Fiſcher gepackt aus der Zelle herausgetragen und nach der
Wachtſtube gebracht haben Hier ſollen ſie ihn an die
Erde geworfen und ihm die Hände und Beine auf
dem Rücken zuſammengeſchnürt haben wobei er mit
einem Strick auf den Kopf und ins Geſicht geſchlagen
worden ſei auch habe ihn ein Schutzmann mit dem Fuße
getreten und ein anderer ihm den Mund zugehalten
Das fürchterliche Hilfegeſchrei des Gemarterten dem infolge der
bekannten Knebelung der Schweiß in Strömen vom Körper lief
iſt ſowohl in der Zelle wie im Hauſe gehört worden Als man
ihn ſchließlich nach längerer Zeit losband habe ein Schutzmann
zu ihm geſagt Bitte ſonſt kommſt du nicht los Der
Lieutenannt des betreffenden Reviers war nicht anweſend
Während die beiden Zelleninſaſſen um 6 Uhr alſo nach über
zwei Stunden entlaſſen wurden kam Fiſcher erſt gegen 6 Uhr
alfo nach 2 Stunden frei Der praktiſche Arzt Dr S Rahmer
Blücherſtr 6 ſtellte über den Zuſtand Fiſcher s wörtlich folgen
des Zeugniß aus Verlin den 26 Juli 1897 Der Arbeiter
Karl drehen Dorkſtraße 6 wohnhaft welcher ſich durch ſein
Krankenkaſſenbuch ausweiſt ſtellte ſich heute nachmittag gegen
/25 Uhr bei mir vor Sein Geſicht zeigte zahlreiche Ver
letzungen Auf der linken Geſichtshälfte befinden ſich drei über
einander gelegene über die die ganze Backe hinweggehende
Striemen m das rechte Auge herum liegen mehrere größere
Hautabſchürfungen das rechte obere Angenlid iſt blutunterlaufen
im rechten Auge befindet ſich ein kleiner Bluterguß Die Partie
um den rechten Unterkiefer iſt beträchtlich angeſchwollen Auf
der Höhe der Schwellung befindet ſich eine etwa 2 em lange
Hautwunde deren Wundräder leicht verklebt ſind Der Ver
letzte befindet ſich offenbar im Zuſtande großer pſychiſcher Er
regung Die Stimme klingt vollkommen heiſer Dr S Rahmer

Als Fiſcher beim Verlaſſen der Wache zum Wachtmeiſter den
er traf ſagte Sehen Sie nur weiß zugerichtet worden bin
entgegnete dieſer Das werden Sie ſich wohl ſelbſt geſchunden
haben Thatſache iſt unumſtößlich wie mehrere Zeugen über
einſtimmend beſtätigten daß Fiſcher ganz geſund und ohne die
geringſten Verletzungen in die Wache hineingegangen iſt und
daß er in oben beſchriebenem Zuſtande die Wache verlaſſen hat
in der er 2 Stunden zurückbehalten wurde Auf den weitern
Verlauf der Angelegenheit darf man geſpannt ſein

Der Neffe Nobiling s Man ſchreibt us o 0m
27 Juli Edeling der Neffe des berüchtigten Nobiling welcher
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ein Landeskind ſelk Er hatte zwar eine Fegitimatton daſür
aber kein Geld bei ſich Eadek drang darauf daß der Rieſe die
Stiefel ausziehe dieſer zog die Fußbekleidung von den ſchwer

ten üßen und ſtand nun neben Cadek um drei recht
chaffene Zoll alten Syſtems kleiner da Während Cadek ſein

Recht geltend machte packte der Rieſe das Paar Stiefel in
eine den Cylinderhut in die andere Hand warf den Havelock
über die Linke ſchlich zur Hinterthür hinaus und verſchwand
Als Cadek von der Polizei auf den Civilrechtsweg gewieſen,
mit ſeiner Suite der Bude zuſchritt um ſich hier an irgend
etwas ſchadlos zu halten bemerkte er zu ſeinem Leidweſen ſo
weit ſein Auge reichte von einer Rieſenbude keine Spur
Dieſe war vielmehr binnen der paar Minuten vom Platze bis
zur Unkenntlichkeit verſchwunden und nur der künſtliche Hügel
bezeichnete den Platz wo Troja ſtand

Die Kaninchen mit Baeillen Der Pariſer Polizei gelanes zwei Strolche Namens Emile Heck S e r
die Diebe der aus dem Spital für Jnfektionskrankheiten in
Aubervilliers entwendeten inokulirten Verſuchskaninchen zu ver
haften Beide hatten die geſtohlenen Kaninchen an Hausfrauen
verkauft drei Damen kochten und verſpeiſten in Geſellſchaft
ihrer Angehörigen die gefährlichen Thierchen blieben aber bisher
geſund und wohlbehalten Die übrigen Käuferinnen hatten die
Kaninchen größtentheils für den folgenden Tag marinirt undn rechtzeitig vor deren Genuß durch Plakate gewarnt

werden

Verbrechen und Ilnglücksfälle Dieſer Tage meldeten
breslauer Gymngſiaſten dem Wirth in der Schlingelbande
daß im großen Teich die Leiche eines Mannes liege Man fand
die Leiche eines anſcheinend böhmiſchen Arbeiters welche ſchon
lange im Waſſer liegen muß in dieſem eiſigen Bergwaſſer aber
noch gut erhalten iſt Bruſt Hände und Kopf ſind vom Sturze
zerſchellt Das Mofelgebiet wurde von heftigem Gewitter
Hagelſchlag und Wolkenbruch heimgeſucht Jn Bergweiler
traf der Blitz eine ganze Familie Vater und Tochter ſind todt

Bei einem Wirthshausſtreite in Zewen bei Trier wurde der
Arbeiter Herresthal durch mehrere Revolverſchüſſe getödtet Als
der That dringend verdächtig wurde der Bruder des Ermordeten
von der Staatsanwaltſchaft in Unterſuchungshaft genommen
Als in Ober Roßbach Oberheſſen eine Abtheilung des dort
einquartierten 25 Artillerieregiments ausrücken wollte ging ein
Pferd durch Ein Artilleriſt der es einfing erhielt einen Huf
ſchlag auf die Bruſt der ihn augenblicklich tödtete Aus Ster
zing wird berichtet Die Roßkopfhütte 2050 m iſt der Ausgangs
punkt für Touren von Goſſenſaß oder Sterzing aus aber auch
von den Sterzingern und Goſſenſaſſern als Unterhaltungsort viel
beſucht Sonntag waren viel Sterzinger droben die ſich den
ganzen Tag über lebhaft mit Tanz und Geſang unterhielten
und auch dem Weine ſtark zuſprachen Abends kam es zu einer
Schlägerei zwiſchen den Burſchen Ein Sterzinger Arbeiter
wurde hierbei durch Stiche in den Hals und in den Unterleib
ſo ſchwer verletzt daß er auf der Stelle ſtarb Als die un
mittelbaren Thäter wurden zwei Tiſchlergeſellen in Haft genommen Auf offener Straſe verhaftet wurde in Budapeſt
der Rechnungsreviſor im Finanzminiſterium Karl Kozak der
gerade attrapirt wurde als er einer Dame deren Bekanntſchaft
er eben gemacht hatte eine Börſe in welcher ſich 5 fl 65 kr
befanden entwenden wollte Kozak der den verſuchten Dieb
ſtahl eingeſtand war mit 1500 fl jährlicher Gage angeſtellt
Seine Angehörigen behaupten er leide an Kleptomanie Jn
Florenz ſtarb infolge einer durch verbrecheriſche Mittel
herbeigeführten Fehlgeburt vor einigen Tagen die Gräfin
Paolina Carrelli deren Gatte ein Beamter im
militäriſchen geographiſchen Jnſtitut a Blumenzüchter
und als Radfahrer unter dem angensmenen Namen
Jllerac weit bekannt war Die Staatsanwaltſchaft ordnete

infolge des Todesfalles die Verhaftung der Hebamme Bezzi an
und es hieß daß noch mehrere andere Perſönen unter ihnen
Graf Carelli ſelbſt verhaftet werden ſollten Das Gerücht
ſchien nicht ganz unbegründet zu ſein denn am 24 Juli hat
der Graf um ſeiner bevorſtehenden Verhaftung zu entgehen ſich

Wenn der Waſſerſtand der Elbe wie man zu befürchten ſcheint das Attentat im Jahre 1878 in Berlin auf Kaiſer Wilhelm I auf dem Grabe ſeiner Frau erſchoſſen Jn Pontoiſe iſt
noch zurückgehen würde ſo könnten die beiden großen Sch
vielleicht auf längere Zeit nicht fortgeſchafft werden und

i ausübte iſt wegen ſchweren Diebſtahls verhaftet worden E hat
erſt kürzlich das 17 Lebensjahr erreicht Auch der Vater des

einem armen Teufel Namens Pierre Barbier der auf einer
Straßenbank ſchlief die Halsader glatt durchſchnitten worden

Firma Gebr Sachſenberg könnte dadurch in die Lage kommen Verhafteten hat vor nicht langer Zeit zwei Jahre Gefängniß nachdem man ihn einiger Francs die er bei ſich trug beraubt
eine nicht unbedeutende Konventionalſtrafe zahlen zu müſſen
Die beiden Dampfer werden von einem Elbdampfer zunächſt
bis nach Hamburg geſchleppt Ein Angehöriger des Hauſes
Pagaſoff in Baku ſowie zwei Angeſtellte der Firma e
während des Baues des Aſtych hier im Schanzenhauſe ge
wohnt ſie ſind mit dem Schiffe von hier abgereiſt

Königslutter 29 Juli Verlegung des alten burger
Technikums Der Direktor eines e en in Altenburg

hatte der hieſigen Stadt unter gewiſſen Bedingungen das An

verbüßt

Vaterchen rett mich doch Der Lehrer Gaje u8s
Pillau machte mit ſeinen drei älteſten Kindern einem Knaben
von 12 und zwei Mädchen von 11 und 9 Jahren in einem
ſchmalen flachbodigen 1 eine Spazierfahrt auf dem
Ewingſee Auf der Höhe von Kößen bekam das Boot auf einer
Seite rn die ängſtlichen Mädchen rutſchten auf die
ſelbe Seite das Boot kenterte und ſämmtliche Jnſaſſen ſtürztenin die Tiefe Das Boot konnte nicht als Halt benutzt werden

hatte Vor vierzehn Tagen hatte ihn ein Schweinehändler für
eine Rundreiſe durch die Dörfer um die Stadt herum engagirt
und Barbier war mit ungefähr 30 Francs in der Taſche zurück
gekehrt Er hatte ſein Geld in allen Schänken der Stadt
herumgezeigt und ſich dann ſtark angetrunken auf die Bank des
Bahnhoſsplatzes niedergelegt wo er bald in tiefen Schlaf ver
fiel Gegen 1 Uhr wurde er dann ermordet und in der oben
beſchriebenen Weiſe vorgefunden

Perſonalnachrichten Jn Jnterlaken ſtarb Dr Hermann
erbieten gemacht ſeine Anſtalt nach hier zu verlegen oder hier denn es drehte ſich weil ſämmtliche Verunglückten ſich an eine Arthur Kortegarn der Direktor der Wöhlerſchule in Frank
eine Zweiganſtalt zu gründen Jn der geſtrigen Stadtver Seite gehängt hatten um ſeine Querachſe Das jüngſte Mädchen furt a
ordnetenſitzung wurde nun wie das Braunſchw Tgbl be verſank der Knabe paddelte ſich etwa eine Bootslänge zu ſeiner

M Jn Kortegarn verlieren die Beſtrebungen für
Schaffung einer Einheitsſchule in Deutſchland einen ihrer eifrigſten

richtet dieſer Antrag nach allen Seiten hin wohl erwogen und Schweſter ergriff ſie bei den Haaren und erreichte glücklich Pfleger Der ehemalige Direktor der kaiſerl Gemäldegallerie
auch die großen Vortheile wurden erkannt die eine ſolche An wieder die Bootsſpitze ſich mit ſeiner Laſt an die Längsachſe in Wien Hofrath Engerth iſt 80 Jahre alt geſtorben Der
ſtalt der Stadt zu bringen vermag Man beſchloß dieſen Anu
trag nicht ohne weiteres von der Hand zu weiſen ſondern drei
Herren zu bevollmächtigen welche an Ort und Stelle ſich ge
nauer unterrichten ſollen Zu dieſem Zwecke erwählte man die
Stadtverordneten Marx Magnus und ein Magiſtratsmitglied

Goslar 28 Juli Eine Ausſtellung veranſtaltet dem
Braunſchw Tagebl zufolge hier der Verein deutſcherEiſengießere en in einer eigens zu dem Zweck zu erbauen

den Ansſtellungshalle in Pieper s Konzertgarten Die Aus
ſtellung wird alle neuen Erzeugniſſe in Maſchinen Utenſilien
Werkzeugen und Apparaten für das Eifengießereifach enthalten
Die Zahlſtelle iſt bei dem Bankhauſe von Chr Künnecke hier
errichtet während die Spedition der Ausſtellüngsgegenſtände

von dem nahen Bahnhof nach Pieper s Grundſtück der Firma
A L Alberti hier übertragen wurde Die Aumeldungen zu der
Ausſtellung ſind erfreulicherweiſe ſo zahlreiche daß ſie höchſt
intereſſant zu werden verſpricht

S Leipzig 29 Juli Streik Durchgebrannt
Brandwunden Jn der Leipziger Wollkämmerei forderten
in vergangener Nacht plötzlich gegen 300 meiſt jugendliche Ar
beiter höhere Entlohnung und da ihnen ſolche durch den Werk
führer nicht gleich zugeſtanden wurde machten die Leute ſchließ
lich ſolchen Krakehl daß die Fabrikfeuerwehr Ruhe ſchaffen
mußte Die Leute haben die Arbeit eingeſtellt Klüger als
die in voriger von ihrem Reiſebegleiter in Hannover
ſitzen geläſſene durchgebrannte Frau hat es die junge Gattin
eines Privätmannes angefangen die ihren Mann unter Mit
nahme von 1600 M in deutſcher r und 10,000
Gulden in öſterreichiſchen Werthpapieren treulos verließ Jn
Schönefeld ſprang ein 12jähriger Knabe übermüthig über einen

unglücklicherweiſe aber in ein Faß mit gelöſchtem
eißkalk ſo daß er zahlreiche Brandwunden erlitt

Leipzig 29 Juli Böſe Geſellen Wegen gemein
ſchaftlicher Körperverletzung Widerſtandes thätlicher Beleidigung
und verſuchter Gefangenenbefreiung wurden von der Polizei vier

im Alter von 20 bis 29 Jahren von hier aus

des wieder aufgerichteten aber mit Waſſer gefüllten Fahrzeuges
klammernd Während deſſen ſuchte der Vater ſein zweites Kind
das mit den Worten Vaterchen rett mich doch ver
ſchwunden war Er fand es und erreichte mit ihm das Boot
Das Kind klammerte ſich an die andere Bootsſpitze und nun
begann der Vater auf dem Rücken ſchwimmend das Boot dem
Ufer zuzutreiben Endlich nach langem Ringen erreichte der
Mann die Rohrwand die jetzt noch zu durchbrechen war ehe
man von Rettung ſprechen konnte
die Kräfte verlaſſen wenn er nicht die Hand am Bovote bis
über den Kopf im Waſſer watend Grund gefaßt hätte Nach
ar r ſtündigem Kampfe war das ſchwere Rettungswerk voll
racht
Der Rieſe in Nöthen Jn Prag produzirte ſich dieſer

Tage in einer Panpramabude ein amerikaniſcher Rieſe, der
einem jeden der das Kunſtſtück zuwege bringen würde ihm
aus der erhobenen Rechten eine Viſitenkarte zu nehmen eine

n von 20 Gulden verſprach Die Kunde ver
ver auch der etwas zu größ ausgefallene Zimmermann
Joſef Cadek der ſofort Luſt redte ſich um den Preis zu
bewerben Alsbald ſchloſſen ſich ihm die Kameraden an und
man zog z Panoramabude Hier erlegte Cadek majeſtätiſch
ein Eintrittsgeld von 5 Kreuzern während die Kameraden
raußen auf die 290 Gulden warteten die zu vertrinken man

bereits im Freundſchaftskreiſe beſchloſſen hatte Jn dem Jnnen
raume der Bude angelangt bemerkte Cadek den Rieſen der
auf einem künſtlich geformten Hügel ſtehend alle Nebenſtehenden
bedeutend überragte ließ jedoch den Muth nicht ſinken Da
gegen ging es dem Rieſen ſchlecht Er wurde kreidebleich als
er des baumlangen Cadek 9 wurde und wollte ſich zu
dem Wettkampfe auf keinen Fall verſtehen da ihm angeblich
von dem beſtändigen Hand in die Höhe halten der Arm ſchon
weh thue Cadek ließ jedoch nicht locker wurde ſchließlich un
angenehm und die draußen wartenden Kameraden drangen in
die Bude ein zerrten den Rieſen, der nur mit vieler Mühe
vom Fleck kam zur Bude hinaus und zwangen auch denJmpreſario, auf die Polizei mitzugehen Jn dem Trubel

Hier hätten faſt den Mann

Dichter Ang Strindberg der ſich den ganzen Sommer in
der kleinen ſchwediſchen Univerſitätsſtadt Lund aufgehalten und
deſſen Geſundheit ſich bedeutend gebeſſert hat ſcheint jetzt jeden
falls vorläufig ſeine alchymiſtiſchen Studien aufgegeben zu haben
und hat ein neues Werk mit dem Titel Jnferno vollendet Es
wird in franzöſiſcher und ſchwediſcher Sprache erſcheinen
Guiſeppe Verdi der ſich eben in Monte Catini aufhält hat
dort ein neues Tedeum beendigt und arbeitet jetzt an einem
Requiem das bei ſeiner Beerdigung aufgeführt werden ſollDer kaiſerl japaniſche Stabsarzt Herr Prof Dr Jeitſchiro
Haga der ſchon ſeit vorigem Sommer in Berlin weilt hat
vom japaniſchen Kriegsminiſterium den telegraphiſchen Auftrag
erhalten mit Beginn des nächſten Monats nach Rußland zu
reiſen um die dortigen militärärztlichen Einrichtungen kennen
zu lernen und das Kriegsminiſterium am Jnternationalen medi
ciniſchen Kongreß zu Moskau zu vertreten

Meteorologiſche Station zu Halle

29 Juli 80 Jull9 Uhr ab 7 Uhr 12 Min mxg
Barometer Millimeter 756,8 754,7W 473 4W eigen W 2 RwW 2Maximum der Temperatur am 29 Jnli 21,52 CViſimum in der Nacht vom 29 Jnli zum 30 Jnli 127 0

ult 7 Uhr morgens 0 imläge am 30n de Jult mitgetheilt vom Florabade 15Waſſerwärme der Saale am

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonnabend den 31 Juli
Ein et über dem öſtlichen Mitteleuropa und ein

Hochdruckgebiet über dem Ocean ſüdlich von Britannien ſtanden
gegenüber Weyn der Einfluß des Feeppet ebietes nach

eſten hin überwiegt wie es den Anſchein hat dann dürften
annewitz und aus Hof gebürtig feſtgenommen und an die gelang es dem Jmpreſario zu entweichen der Rieſe geſtandwi egenfälle in Ausſicht ſeinKönigl Staat aft ab elie ert Viner von ihnen hatte offen keinen Kreuzer bei ſich u haben aber die Menge war der e ſicht

ine in der Kochſtraße Skandal verurſacht Den Ruhegeboten unerbittlich und zwang den Rieſen, zur Polizei zu gehen re
ler chu W d Wege c e Frit e e hatte T d ite re unrretur und vergr c an dem Beanmten erbei be der Rieſe eigen gar keine e hatte er gu Wasmuth s Hühneraugenringe än derkheiligten ſich ſeine drei Genoſſen Ein in der Kochſtraße wohn ſtand nämlich in den gut ausgeſtopften Stiefeln auf denafter ab ſare welcher zur Unterſtützung des Schutzmanns Zehen und hielt mit großer Noth das Gleich el wean Uhr helfen sicher Erhältlieh in Apotheken and

Drogeriemn Um jedes Misstrauen zu nehmen zahlen
wir Vollen Betrag zurück falls Amand mit unseren

Ringen nicht das erreieht was wir versprechen
A Wasmuth e Co Hamburg

errte den armen Rieſen zu einem Gebüſche da erſchien diee verſchaffte dem Hartbedrängten Luft und dieſer ſchleppte

ſ unter dem Gejohle gut gelaunten e 44 achtetube Hier ſtellte es ſi herkus daß der amerſkaniſche Rieſe

erbeleilte wurde von den gewaltthätigen Menſchen zu Boden
geworfen mit Fäuſten geſchlagen und mit Füßen getreten Erſt
einer größeren Anzahl von Schutzmännern war es möglich die
rabigten Menſchen näch der Pölizeiwache zu ſiſtiren



c

beachten Sonnabend Sonnkag
Montag Dienstag

Mittwoch Donnerstag
an welchen Tagen die Preiſe

bedentend herabgeſetzt ſind nuſere

Ausstellung won Porzellan
in nuſeren Schanfenftern

J ichars Perlinsky bo Gr Gr Ulrichſtr e
h Bee S 32 2 S 72 e e S J2 e Bee 25 vu J J zanntuce Sicher Beſte

Verreise ram 4 August für etwa 4 Wochen
Herr Dr med Oemiseh Leipziger Strasse S Sprz 12 55 und and

Zum Besten der Vols Ileilstätte

S S 2 J r e ee J S 3 SS S c eS S vu v W e eSpihen und Bänder Wiligſt v im Terliner n gros Tage Gr Mrichſtraſe 32

T Rothen Kreuzes am Crabowsee

erer ILiebeswerkevertritt mieh
Wohne später Poststr Z IDr med DanckKert

pract homöop Art

Für
KinderfeſteS empfehle

J Gerlooſungsartikel
S in größter AuswahlS zu Vorzugspreiſen
R Albin Hentze

Schmeerſtr
24

usste

im Hesspalas

eng w e r
Ar mee erpflegung mit Massen Speisungen

Vom 9 October bis 9 November 1897
PROSPECTE werden auf Wunsch zugesandt Schiuss der Anmeldung 10 August

Allgemeine

i WVolks Brnährung
t BERIIN S W Alexandrinenstr I0

Täglich frisch treffen ein
Ia Hamb Gänse Enten Hähnchen zarte Rehrücken

Keulen und Blätter
Feinste Aggery Pfſirsiche Aepfel WeintraubenHochfeine fetteste Hatjesheringe Neue samre Gurken

Kieler Schleibücktinge fette FlIundern
Kronenhummer Oelsardinen Fischmarina den

Pottel Broskowsk
Gr Ulrichstr 25 193

A aGeschäſis Brölnung
Einem geehrten Publikum von Halle theile hierdurch ganz ergebenſt

mit daß ich morgen den 31 d Mts hier
Thalamtſtraße 9ein Raſirgeſchäft eröffnen will Prompte Bedienung und Wir und ſolide Preiſe zu

ſichernd bittet um geneigten ZuſpruchHochachtungsvollſt Ware ma

Pucdcling Pulver
Marke LKomet s
iſt das beſteGebrauchs Anweiſung auf jedem Packet,

Jn 5 Minuten bereitet man mit
Pudding Pulver Marke Komet ſchnell und ſicher einen delikaten

Pudding ausreichend für 6 Perſonen
Pudding Pulver Marke Komet beſitzt in Folge ſeines hohen Ei

agehaltes einen hervorragenden Nährwerth
Pndding Pulver Marfe Komet verbindet mit leichter Bekömmlich

keit einen lieblichen und angenehmen Wohlgeſchmack
Pudding Pulver Marke Komet iſt mit Vanille Mandel Choco

lade Mandarinen Citronen Erdbeer Himbeer Marasquino Nuß
und Rum Geſchmack vorräthig

Pudding Pulver Marke Komet iſt in den meiſten beſſeren Colonial
waaren u Drogengeſchäften erhältlich

t Zuſtande in jedem Quantum frei Bauſtelle zu haben
Ia Qualität Stücelcicalis täglich friſch

Beſtellungen werden entnge der Suſtwere einer tr 5 Nieder
jen 5 von Dr Guttmann iſt f 4 JahrenneneGummi a F Schindler Berlin Dresdnerſt 78

Soeben erſchien in meinem Verkage
Die techniſchen Schulen und Hoch

Holzapfol Dr P L u acddheeg do re
Gustav Pock rege

igarren Dugro und

Vervand llaus

alle als Neue Promenade 3
e Erlaube mir den geehrten Herrschaften mein Btablissement

in freundliche Erinnerung zu bringen und zeichne mich empfehlend
Hochachtungsvoll

BRuciolf Siebarth
Originalpreislisten gratis u franco

Proben von 10 Stück zu Originalpreisen

lashuchstaben und fertige Firmen und
Reciame Schüder aus Clas

der Actien Gesellschaft für Glas Industrie
vorm Friedr Siemens Dresden

empfiehlt in eleganter Ausführung
Wilh Dammann alle a Fernspr 310

Muster und Kosten Anschläge auf Wunsch gern zu Diensten

Jagd u Nanöver Conserven
Westfaäl Schinken Braunselw Cervelat Wurst Salamf

VFisch Conserven ger Rheinlachs Anke Flundern
S FPrisch geschossenes Rehwild

Hamburger Günse Enten und Hähnechen

r Sprengel Rink
W Wein Niederlage

Anaeohb ICnoop Söhne Berlin
Verkauf an Origünaſpreisoen

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Tanz Vnterricht
erth ſich u ſchnell z jed Tages u Abend
zeit Ad Vrocebe Drevhauptſtr 2 III

Gegohenſen
bei Rückkehr aus den

Vädern n von Reiſen
empf eine große Auswahl von

c NeuheitenF R Tittel
Juwelen

h Gold u Silberwaaren V
echte n unechte Bijonterien
ß en gros en detail

Schmeerſtraße 3

Neu PraktiſchPatentirter
Fliegenfänger

D R P G8227Derſelbe kann durch ſeine
Ausführung in jedem
auch dem feinſten Salon
und in jedem Bureau und
Geſchäftslokal angebracht
werden und gereicht
e nicht zur Unzierde auch iſt dieHehanslung eine ſehr

einfache und ſaubere
Unentbehrlich für

Landwirthe Schlächter
Gaſtwirthe Hotelbeſitzer
für Fabrikräume u ſ w

wie überall wo De dresen zur Plage
wer en

Preis p Stück 60
Fliegenleim n eigenem Recept

U2 Ltr Büchſe 60 PVerſandt ge el Nachnahme

Carl Hollingshbaus Eltville a/Rh

Amt onSonnabend den 31 Juli erNachm 3 Ubr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 39 hier in der Sebaſtiau ſchen
Conceursſache von hier im Auftrage
des Conecurs Verwalters Herrn
Schmidt hier29 Häute Rind Kalb SatinGlaceeleder n eine große Parur

Schuhmacherbedarfsartikel alsehe n Zengſchäfte D Paar
div Leiſten ca 200 divStiefeleiſen Handwerkszeuge
Maſchinengarn Borde and
Maſchinennadeln Nägel Stifte
Zwecken Oerter Knöpfe Oeſf

Wachs Einlegeſohlen Schemm
Glaskugeln Lederſchmiere einen
Stiefelblock 2c ſowie 1 Ladentiſch
und 2 Regale

Dietze Gerichtsvollzieber

Amotiom
h den 31 d Mis11 Ubr verſteigere ich Geiſtſrntt e 39 bie zwangsweiſe
üffet Kleiderſetretäre Vertis Se Spiegel Teppiche

Tiſche Stüble c
Mürsech

Gerichts Vollzieher

Auction
S nugbeud den 31 d Mis Fery
31 10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 3S h e ne2 Verticowse Ehhreibiertekar Kleiderſs chrauk

I gr Spiegel Herrenklei unscke
Vriedrich Gerichtsvollzieher

Ametiom
hen den 31 d von Vorm

hr ab verſteigere ich im Central

Hotel c zegt ungh 1 e Varchend
en U h etücher Corſetspinen Str e Cravatten Be

ſätze Lederwaaren 2e
J Stemmlergerichtl vereid Taxator u Auctionator

Mit 2 Beiblättern
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